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HRVATSKE 

Öffentliche Unternehmen für die Verwaltung von Wäldern und Forstgrundstücken in der 
Republik Kroatien, mit Vollhaftung, Zagreb 

Das öffentliche Unternehmen "Hrvatske šume" (".Kroatische Wälder") ist am 1 fanuar 1991 
gegründet worden als notwendige Folge der kroatischen, lange ersehnten, staatlichen Unabhängikeit. 
"Hrvatske šume" haben im Rahmen des Grundgesetzes und der Gesetzgebung vom Staat die Pflicht 
der forstwirtschaftlichen und waldbaulichen Pflege aller Staatswälder übernommen. Nach dem 
Grundgesetz ist die Republik Kroatien verpflichtet zur besonderen Fürsorge der Wälder, Pflanzen 
und Tierwelt und anderen Teilen der Natur. 

Das öffentliche Unternehmen "Hrvatske šume" ist der Organisation nach teritorialgegliedert mit 
der Direktionszentrale in Zagreb und 16 Forstverwaltungen in: Vinkovci, Osijek, Našice, Požega, 
Nova Gradiška, Bjelovar, Koprivnica, Zagreb, Sisak, Karlovac, Delnice, Ogulin, Senj, Buzet, Gospić 
und Split, fede Betriebsverwaltung hat mehrere Forstämter; so gibt es insgesamt 170 Forstämter und 
30 gemeinsame technische Abteilungen. 

Das wichtigste Gremium des Betriebes ist der Vorstand. Der Direktor wird von der Regierung der 
Republik Kroatien ernannt. Er leitet und bestimmt die Betriebspolitik im Rahmen der Gesetzgebung 
and der Betriebsvorschriften. Die Forstverwaltungen iverden von den regionalen Verawltungsdirektoren 
geleitet. 

Die Gesamtfläche der Wälder und Waldböden mit denen "Hrvastke šume" ivirtschaften beträgt 1 
954 998 ha. Das sind 79% aller Wälder und Waldböden in Kroatien. Die Holzmasse mit denen der 
Betrieb wirtschaftet beträgt 258 219 000 m3, der jährliche Zuwachs beträgt 7 459 000 m\ und der 
fahresetat ist mit 5 223 470 m3 bestimmt. 

Die durchschnittliche Holzreserve in den staatlichen Wäldern beträgt 198 bis 202 m3/ha, in den 
privaten Wäldern 82m/ha. 

Das Grundprinzip der Forstwirtschaft ist die Nachhaltigkeit. Das Prinzip der Nachhaltigkeit ist in 
den Dokumenten von Helsinki 1993 definiert. Nach diesen Verpflichtungen ist die bedeutendste Aufgabe 
der 10 000Arbeitnehmer in "Hrvatskešume" der Waldschutz und der Waldbau. 20% des Einkommens 
muss in den Wald in Form der einfachen und komplexen biologischen Reproduktion reinvestiert 
werden. Auf der Fläche vonn 425 ha der Baumschulen werden 20 Millionen Pflanzen aufgezogen 
mit dem Ziel der natürlichen Walderneuerung oder der Begrünung der kahlen Waldböden. 

Bedeutende Mittel iverden in den Walbrandschutz investiert. So ist in dem Betrieb ein entwickeltes 
System des Waldbrandschutzes aufgebaut worden. 

Seit dem fahr 1987 wird in Kroatien nach dem europäischen Netz der Bioindikatoren und der 
europäischen Methodologie das Wald und Baumsterben aufgenommen. Nach diesen Resultaten sind 
die kroatischen Wälder mit 38% beschädigt. Die Eiche und die Tanne bleiben unsere meist bedrohten 
Arten. 

Es soll besonders die Pflicht und Verantwortung um die bewirtschaftung der Naturparks Velebit, 
Biokovo und Medvednica herausgehoben werden mit der Gesamtfläche von 242 370 ha. Kroatiens 
Forstwirtschaft nimmt mit 1,2% im Nationaleinkommen teil. Eine der Tätigkeiten der "Kroatischen 
Wälder" ist der Jagdbetrieb. Dieser Katalog ist dem Jagdbetrieb des öffentlichen Unternehmens "Hrvatske 
šume" gewidmet. 


